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Stadtkurier

Ein friedliches, frohes  
und erholsames Osterfest  

wünschen wir allen  
Bürgerinnen und Bürgern 

 der Stadt Wurzbach

Ostern
Ja, der Winter ging zur Neige,
holder Frühling kommt herbei,
Lieblich schwanken Birkenzweige,
und es glänzt das rote Ei.

Schimmernd wehn die Kirchenfahnen
bei der Glocken Feierklang,
und auf oft betretnen Bahnen
nimmt der Umzug seinen Gang.

Nach dem dumpfen Grabchorale
tönt das Auferstehungslied,
und empor im Himmelsstrahle
schwebt er, der am Kreuz verschied.

So zum schönsten der Symbole
wird das frohe Osterfest,
dass der Mensch sich Glauben hole,
wenn ihn Mut und Kraft verlässt.

Jedes Herz, das Leid getroffen,
fühlt von Anfang sich durchweht,
dass sein Sehnen und sein Hoffen
immer wieder aufersteht.

Ferdinand von Saar (1833 - 1906)

Frohe Ostern !
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Bekanntmachung

Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen für 
die Schöffenwahl des Saale-Orla-Kreises

Für den Zeitraum ab 1. Januar 2019 werden jetzt Thüringer Bür-
gerinnen und Bürger gesucht, die Interesse an diesem verant-
wortungsvollen Ehrenamt in der Thüringer Justiz haben.
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Stadt 
Wurzbach wohnen und am 01.01.2019 zwischen 25 und 70 Jah-
re alt sein werden.

Vom Amt ausgeschlossen sind Personen, die durch einen Rich-
terspruch die Fähigkeit zur Bekleidung eines öffentlichen Amtes 
nicht besitzen oder wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Frei-
heitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt sind. Ausge-
schlossen sind ebenfalls Personen, gegen die ein Ermittlungs-
verfahren wegen einer Tat schwebt, die den Verlust der Fähigkeit 
zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben kann. Nicht 
ins Schöffenamt berufen werden sollen Personen, die aus ge-
sundheitlichen Gründen oder wegen nicht ausreichender deut-
scher Sprachkenntnisse für das Amt nicht geeignet oder in Ver-
mögensverfall geraten sind.
Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechts-
anwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvoll-
zugsbedienstete usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu 
Schöffen gewählt werden.

Die Gemeinden des Saale-Orla-Kreises haben in die Liste min-
destens 42 Personen aufzunehmen, da 21 Schöffen zu wählen 
sind.
Für die Stadt Wurzbach sind in die Vorschlagsliste 2 Perso-
nen aufzunehmen.

In der Zeit vom 02. März 2018 bis 31. März 2018 können sich 
alle Bürger, die Interesse an diesem Ehrenamt haben, während 
der üblichen Dienstzeit der Stadt Wurzbach
	 Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9.00 bis 12.00 

Uhr und
	 Dienstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
in Wurzbach, Leutenberger Str. 10, Zimmer 204 (Ordnungsver-
waltung), melden.

Die Gemeinde stellt eine Vorschlagsliste auf, wobei die einge-
henden Bewerbungen und Vorschläge dem Stadtrat vorzulegen 
sind.
Die Vorschlagsliste wird unmittelbar nach ihrer Aufstellung eine 
Woche lang zur Einsicht ausgelegt, die Möglichkeit des Ein-
spruchs ist damit gegeben. Danach wird die Vorschlagsliste an 
das zuständige Amtsgericht weitergeleitet.

Angaben für die Bewerbung als Schöffe
- 	 Familienname, Geburtsname, Vorname
- 	 Tag und Ort der Geburt
- 	 Beruf
- 	 Wohnort, Straße, Hausnummer
- 	 frühere Schöffentätigkeit

Die Personen müssen einverstanden sein mit der Aufnahme in 
die Vorschlagsliste.
Weiterhin werden die Personen aufgefordert eine Erklärung nach 
§ 44a des Deutschen Richtergesetzes abzugeben.

§ 44a Hindernisse für Berufungen als ehrenamtliche Richter

(1) 	Zu dem Amt eines ehrenamtlichen Richters soll nicht berufen 
werden, wer

1.	 gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechts-
staatlichkeit verstoßen hat oder

2.	 wegen einer Tätigkeit als hauptamtlicher oder inoffizieller 
Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen 
Deutschen Demokratischen Republik im Sinne des § 6 Abs. 4  

Kontaktdaten
Stadt Wurzbach
Leutenberger Straße 10
07343 Wurzbach
Tel.: 	 036652/304 0
Fax: 	 036652/304 16
E-Mail: 	 stadt-wurzbach@wurzbach.de
Internet: 	 www.wurzbach.de
Öffnungszeiten
Stadtverwaltung, Bibliothek und Stadtinformation
Mo 	 09.00 - 12.00 Uhr
Di 	 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mi 	 geschlossen
Do 	 09.00 - 12.00 Uhr
Fr 	 09.00 - 12.00 Uhr

Nächste Ausgabe
Redaktionsschluss:
Freitag, 23.03.2018

Erscheinungstag:
Freitag, 06.04.2018

Texte/Fotos bitte digital liefern (nach Abdruck im Internet 
weltweit lesbar)!
Es besteht kein Rechtsanspruch auf Abdruck!
Wir behalten uns Kürzungen und Änderungen vor.

Kontaktdaten Redaktion:
Tel.: 	 036652/304 32
E-Mail: 	 h.plewnia@stadt-wurzbach.de
Im Internet unter www.wurzbach.de finden Sie sämtliche 
Ausgaben seit November 2009 sowie die Erscheinungs- und 
Redaktionsschlusstermine für 2018.
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des Stasi-Unterlagen-Gesetzes vom 20. Dezember 1991 
(BGBl. I S. 2272) oder als diesen Mitarbeitern nach § 6 Abs. 5  
des Stasi-Unterlagen-Gesetzes gleichgestellte Person für 
das Amt eines ehrenamtlichen Richters nicht geeignet ist.

(2) 	Die für die Berufung zuständige Stelle kann zu diesem Zweck 
von dem Vorgeschlagenen eine schriftliche Erklärung verlan-
gen, dass bei ihm die Voraussetzungen des Absatzes 1 nicht 
vorliegen.

Wurzbach, den 19. Februar 2018

J. Schübel
Bürgermeister

Die Stadtverwaltung informiert:
Im Bebauungsgebiet „An den Hofgelängen“ der Stadt Wurzbach 
sind die Erschließungsarbeiten abgeschlossen.
Die sehr sonnige und ruhige Lage ist für Familien mit Kindern 
bestens geeignet.
Im 3. Bauabschnitt stehen derzeit 11 Baugrundstücke mit ca. 710 
bis 970 qm zur Verfügung.
Der Kaufpreis liegt bei 55,00 €/qm.

Im 1. Bauabschnitt steht noch 1 Baugrundstück mit 581 qm zur 
Verfügung.
Der Kaufpreis beträgt hier 45,00 €/qm.

Bauinteressenten können sich ab sofort mit der Bauverwaltung 
der Stadt Wurzbach, Leutenberger Straße 10, Zimmer 303, Frau 
Tiesel, Telefon 036652/ 30440 in Verbindung setzen.

Tiesel
Ltrn.Bauverwaltung

Städtische Wohnungen zu vermieten
Heinersdorf 40
1. OG 	 2 Raum Whg. 	 40 m2

Heinersdorf 25
1. OG 	 4 Raum Whg. 	 87 m2

Anfragen richten Sie bitte zu den üblichen Öffnungszeiten an:

Stadtverwaltung Wurzbach
Frau Neumeister
Zimmer Nr. 102
Leutenberger Str. 10, 07343 Wurzbach
Telefon: 036652/30423

Amtsgericht Rudolstadt
Geschäftsnummer K 67/16

Ausfertigung 
Beschluss

Das im Grundbuch von Titschendorf, Blatt 28, Grundbuchamt 
Bad Lobenstein eingetragene Grundeigentum
	 lfd. Nr. 2 Gemarkung Titschendorf
	 Flur 5 Flurstück 391/1, Waldfläche Schlaggrundwand zu 

5.195 qm
	 Waldfläche Schlaggrundwand, ca. 20 bis 25-jähriger 

Mischbestand als Naturverjüngung, Bestockungsfaktor 1,0, 
- näheres siehe Gutachten -

soll am
	 Donnerstag, 08.03.2018, 09:00 Uhr
	 im Saal 4 des Gerichtsgebäudes Breitscheidstraße 133
zur Aufhebung der Gemeinschaft versteigert werden.

Der gemäß § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzte Verkehrswert beträgt:
	 Blatt 28	 lfd. Nr. 2 	 5.500 EUR.

Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks 
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im 
Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Ge-
boten anzumelden und wenn der Gläubiger widerspricht, glaub-
haft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des ge-
ringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des 
Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den 
übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder 
des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird 
aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, 
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle 
des versteigerten Gegenstandes tritt.

Es ist zweckmäßig, spätestens zwei Wochen vor dem Termin 
eine Berechnung der Ansprüche - getrennt nach Hauptbetrag, 
Zinsen und Kosten - einzureichen und den beanspruchten Rang 
mitzuteilen.
Der Berechtigte kann dies auch zur Niederschrift der Geschäfts-
stelle erklären.

In einem früheren Termin ist der Zuschlag bereits nach § 85a 
ZVG versagt worden.

Rudolstadt, den 14.09.2017
Schors
Rechtspflegerin

	 - Siegel -

Geburtstage

Die Stadt Wurzbach gratuliert nachträglich 
recht herzlich zum Geburtstag 

und wünscht alles Gute:
Ortsteil Heinersdorf
18.02. 	 Frau Karin Hamann 	  zum 75. Geburtstag

Ortsteil Oßla
15.02. 	 Frau Käthe Reichardt 	  zum 85. Geburtstag
20.02. 	 Frau Renate Helbig 	  zum 80. Geburtstag

Ortsteil Weitisberga
10.02. 	 Herr Friedel Schmidt 	  zum 85. Geburtstag

Ortsteil Wurzbach
09.02. 	 Frau Gertrud Heinl 	  zum 80. Geburtstag
22.02. 	 Frau Rita Digel  	 zum 80. Geburtstag
26.02. 	 Frau Ruth Leib 	  zum 85. Geburtstag
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um damit Haus- und Hoftüren festlich zu schmücken. Auch hier-
bei trifft sich jung und alt und ganz selbstverständlich werden 
Erfahrungen und Fertigkeiten von Generation zu Generation 
weitergegeben. So werden typisch ländliche Traditionen bewahrt 
und fortgeführt und bei Kaffee und Kuchen so ganz nebenbei so 
manches Koch- und Backrezept ausgetauscht.
Wer nun neugierig ist, in seiner Freizeit gutes Tun will und Spaß 
an der Gemeinsamkeit im Verein hat, der soll sich melden bei 
Annette Dittmar oder Ramona Wildt und gehört vielleicht dann 
künftig zu den „starken Frauen vom schwachen Geschlecht“.

K. Plewnia

Baby- und Kindermarkt in Wurzbach
Wir möchten Ihnen für ihr Vertrauen im letzten Jahr recht herzlich 
danken und freuen uns, Sie in diesem Jahr wieder bei uns als 
Verkäufer oder Käufer begrüßen zu dürfen.

Dank Ihnen konnten wir wieder vom Erlös des Frühjahr- und 
Herbstbasar´s 2017 an verschiedene Kinder- und Hilfsprojekte 
der Stadt Wurzbach Spenden überreichen:

- 	 Kindertanzgruppen der KGGG 	 250,00 €
- 	 Jugendfeuerwehr 	 250,00 €
- 	 Hort der GS Wurzbach 	 150,00 €
- 	 Kiga Kunterbunt 	 150,00 €
- 	 First Responder (FF Wurzbach) 	 100,00 €

Der Frühjahr/Sommer Basar 2018 findet am 15.04.2018 ab 
13:30 Uhr (für Schwangere inkl. 1 Begleitperson ab 13:00 Uhr) 
im Hammersaal Wurzbach statt.

Verkaufsnummern erhalten Sie unter: www.easybasar.de

Einfach kostenlos anmelden oder erneut einloggen, den Wurz-
bacher Basar auswählen und 24h am Tag ihre Verkaufsnummer 
erhalten.

Weitere Info´s rund um den Basar erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter:
www.baby-und-kindermarkt-wurzbach.webnode.com

Ihr Team Babybasar

Termine der Energieberatung im März
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Thüringen wird an-
geboten in:

Bad Lobenstein, Markt 1 (Rathaus, 1. Etage) 
Dienstag, 06.03.
Dienstag, 20.03.
von 15:00 bis 18:00 Uhr

Pößneck, Gustav-Vogel-Straße 9
Dienstag, 06.03.
Dienstag, 13.03.
Dienstag, 20.03.
Dienstag, 27.03.
jeweils von 16:00 bis 19:00 Uhr

Schleiz, Neumarkt 13 (Alte Münze)
Dienstag, 13.03.
Dienstag, 27.03.
jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr

Die Beratung kostet 5 €. Für einkommensschwache Haushal-
te mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsangebote 
kostenfrei. Eine vorherige telefonische Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich und kann unter den Telefonnummern 0800 - 809 802 
400 (kostenfrei) oder 0361 - 555140 vorgenommen werden. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Wo Frauen ihren Mann stehen
„Ohne uns Frauen geht es eben nicht“ antwortete schmunzelnd 
Annette Dittmar von der Frauengruppe der Freiwilligen Feuer-
wehr Wurzbach auf meine Frage, was die Frauen denn so alles 
tun, bei der Feuerwehr.
Und tatsächlich stehen die Frauen auf vielfältige Weise „ihren 
Mann“. Von den 20 weiblichen Mitgliedern der Freiwilligen Feu-
erwehr gehören derzeit 7 Frauen zur aktiven Wehr. Gemeinsam 
mit ihren männlichen Kameraden rücken die Feuerwehrfrauen im 
aktiven Dienst zu den verschiedensten Einsätzen aus.
„Das wir für den Notfall bestens ausgebildet sind, beweist der 
beachtliche 1. Platz, den wir zum Feuerwehr-Ausscheid im Mai 
2017 in Altengesees belegt haben“ berichtet Ramona Wildt.
Bei den First Respondern, der schnellen Hilfetruppe, die zu me-
dizinischen Notfällen gerufen wird, sind derzeit 4 Kameradinnen 
aktiv und für medizinische Ersthilfeleistungen geschult.
Eine Bilanz, auf die Wurzbach‘s Feuerwehrfrauen zu recht stolz 
sein können, steckt dahinter doch viel Zeit, die in Ausbildung und 
Training investiert wird.
„Oft ist es nämlich gar nicht so einfach, Beruf, Familie und Feuer-
wehr unter einen Hut zu bringen“ bestätigt Ramona Wildt, die ge-
meinsam mit Christian Kranz die mittlerweile 45 Mitglieder zäh-
lende Kinder- und Jugendfeuerwehr betreut. Jeden Freitag trifft 
sich der begeisterte Nachwuchs im Gerätehaus und wird dort 
mit viel Engagement sachkundig und altersgerecht ausgebildet.
„Wir Frauen sind natürlich auch im Vereinsleben sehr gefragt“, 
bestätigt Annette. Zum alljährlichen „Tag der offenen Tür“ am  
1. Mai sind wir größtenteils für die Bewirtung verantwortlich. „Egal 
ob hausgebackener Kuchen oder Gebratenes vom Rost, unse-
ren immer zahlreich erscheinenden Gästen schmeckt es“ und 
natürlich sind da alle dabei und helfen mit, egal ob jung oder alt.
„Eigentlich sind wir übers ganze Jahr im Einsatz“ stellt Ramona 
nachdenklich fest. Sei es die Bereitstellung von Verpflegung für 
die Kameraden bei großen Einsätzen, die regelmäßige Reini-
gung des Gerätehauses, das Binden des Maikranzes, oder unser 
Mitwirken bei Heimatfest und Faschingsumzug, die Bewirtung 
zum Weihnachtsbaumverbrennen und unsere Hilfe in der „Glüh-
weinbude“, wir Frauen sind dabei, ob nun zu aktiven Einsätzen 
oder „nur im Hintergrund“.

„Und warum bist du bei der Feuerwehr?“ frage ich Sindy Dittmar, 
eine von den jungen Kameradinnen. Sie antwortet prompt … „na 
weil es halt Spaß macht. Du bist mit Leuten zusammen, die mit 
dir auf gleicher Welle sind. Da musst du nämlich nichts erklären, 
die ticken alle gleich.“ Spitzbübisch grinst sie mich dabei an, und 
fügt dann ganz ernsthaft hinzu, wie wichtig es doch sei, für Ande-
re da zu sein, zu helfen und sich einzubringen, egal wie und wo.
Besser kann man es nicht sagen. Die Wurzbacher Feuerwehr-
frauen bringen viel Zeit auf für ihre vielen Aufgaben außerhalb 
der privaten vier Wände und sind stets zur Stelle, wenn Hilfe ge-
braucht wird. Und das dabei der Spaß und die Gemeinsamkeit 
nicht zu kurz kommen, ist ganz offensichtlich wenn man die Fo-
tos ansieht, von gemeinsamen Feiern, Wandertagen oder vom 
Binden der Ehrengirlanden. Ja, auch das gehört zum Vereinsle-
ben - zu Hochzeiten und Jubiläen werden mit viel Geschick und 
Freude die Ehrengirlanden gebunden und Bäumchen gestellt, 
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Gegen Trickbetrug am Telefon

Polizei und Sparkasse informieren Senioren über Betrugsmaschen - 
Im März Veranstaltungen in Schleiz und Bad Lobenstein

Damit Senioren am Telefon nicht auf Trickbetrüger reinfallen und 
sich von ihren Maschen überrumpeln lassen oder in einer Bankfi-
liale nicht zu offen mit ihren Daten umgehen, laden Kirchenkreis-
sozialarbeit, Polizei und Kreissparkasse im März zu Informations-
nachmittagen in Schleiz und Bad Lobenstein ein.
Thema soll sein: Trickbetrug und Geldkarten. Die Fachleute wer-
den über ihre Erfahrungen sprechen, Betrugsmaschen vorstellen 
und praktische Tipps zum Umgang mit Geldkarten geben.
„Wir leben in einer der sichersten Regionen Deutschlands. Trotz-
dem werden auch hier gerade ältere Menschen Opfer von Trick-
betrügern. Oft nutzen die raffinierten und erfahrenen Täter die 
Gutgläubigkeit und Hilfsbereitschaft betagter Leute gezielt aus“, 
sagt Polizeihauptkommissarin Nicole Willing.

Um diesem vorzubeugen lädt die Kirchenkreissozialarbeit Seni-
oren und Interessierte im März zu einer kostenfreien Info-Veran-
staltung ein:

• 	 Schleiz: Dienstag, 6. März 2018, 14:30 Uhr, Gemeindehaus 
der Evang. Kirchgemeinde, August-Bebel-Straße 9, Schleiz

• 	 Bad Lobenstein: Mittwoch, 14.März 2018, 15:30 Uhr, Dia-
konieladen Geben und Nehmen, Graben 1, Bad Lobenstein

Es wird um Anmeldung gebeten.

Kontakt:
Manuela Luther, Kirchenkreissozialarbeit/Kontaktbüro für pfle-
gende Angehörige, Tel. 036651 397723; 
kksa.lobenstein@diakonie-wl.de

Veranstaltungen

Veranstaltungstipps Stadt Wurzbach - April 2018
Ortsteil	 Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung/Veranstaltungsort
Wurzbach	 01.04.	 10.00	 Osterschaugießen im Technischen Schaudenkmal „Gießerei Heinrichshütte“
	 02.04.	 10.00	 Osterschaugießen im Technischen Schaudenkmal „Gießerei Heinrichshütte“
	 04.04.	 13.00	 Schaugießen im Technischen Schaudenkmal „Gießerei Heinrichshütte“
	 07.04.	 10.00	 Schaudrucken und Führung durch die Steindruckerei im Kunsthaus Müller
	 11.04.	 13.00	 Schaugießen im Technischen Schaudenkmal „Gießerei Heinrichshütte“
	 14.04.	 14.00	 Schaudrucken und Führung durch die Steindruckerei im Kunsthaus Müller
	 15.04.	 14.00	 Mitgliederversammlung Imkerverein „Wurzbach und Umgebung“ in der Gaststätte Birkenhof in 
			   Ruppersdorf, Vortrag: „Biologische Bekämpfung der Varroa, Ablegerbildung“
	 18.04.	 13.00	 Schaugießen im Technischen Schaudenkmal „Gießerei Heinrichshütte“
	 21.04.	 10.00	 Schaudrucken und Führung durch die Steindruckerei im Kunsthaus Müller
	 25.04.	 13.00	 Schaugießen im Technischen Schaudenkmal „Gießerei Heinrichshütte“
	 28.04.	 10.00	 Schaudrucken und Führung durch die Steindruckerei im Kunsthaus Müller

Kindertraining „Wing Chun-Kung Fu“ in der Turnhalle am Sportplatz mit Asiatische Heil & Kampfkünste e.V.
dienstags 16.30 Uhr - 17.30 Uhr

Erwachsenentraining „Wing Chun-Kung Fu“ in der Turnhalle am Sportplatz mit Asiatische Heil & Kampfkünste e.V.
mittwochs 17.30 Uhr - 19.30 Uhr
Dao Thei-Trommeln Erwachsene
mittwochs 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
Jugendtraining und Erwachsenentraining „Wing Chun-Kung Fu“ in der Turnhalle am Sportplatz mit Asiatische 
Heil & Kampfkünste e.V. 
samstags 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

„Wing Chun-Kung Fu“, „Eskrima“ u. „Bo Langstock“ Selbstverteidigung in der Turnhalle am Sportplatz mit Asiatische 
Heil & Kampfkünste e.V.
samstags 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

Heilpädagogisches Trommeln in der Turnhalle am Sportplatz mit Asiatische Heil & Kampfkünste e.V.
dienstags 14-tägig 15.30 Uhr
Bo-Langstock wird vereinsintern angekündigt
(Vorträge finden einmal im Monat mittwochs 19.30 Uhr statt. Hierzu weitere Infos unter www.wurzbach.de)

Angebot der Naturführerin Yvonne Gerlach
Tel. 036652/35146, isy_g@web.de, Termine und Uhrzeit nach Absprache, Treffpunkt: Bunter Turm in Wurzbach (Markt)
•	 Geschichte und Geschichten rund um Wurzbach
•	 An silberklaren Bächen
•	 Übern Berg ins Tal

Angebot der Naturführerin Annett Wolfram
Rezeption „Familotel Am Rennsteig“, Oßlaberg 6, 07343 Wurzbach, Tel.: 036652/400
Anmeldung u. Infos zu Preisen (Kinder sind frei) und Streckenverlauf: Tel.: 0174/8383723
•	 Geführte Stadtwanderung durch Wurzbach
•	 Nordic Walking Schnupperstunde
•	 Den Schieferkobolden auf der Spur entlang der Rennsteigleiter/Humboldt-Entdeckerpfad
•	 Wanderung zum und auf dem Dürrenbacher Wanderweg
•	 Fledermaus-Entdecker-Rucksack
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Weitere Infos zur Gießerei Heinrichshütte:
www.heinrichshuette-wurzbach.de

Für Rückfragen:
Jessica Neumann Tel. 036652/22717

Große Ostereiersuche
am 31. März 

im Sormitzpark Wurzbach

Auch in diesem Jahr wird der Osterhase unseren osterlich 
dekorierten Sormitzpark in Wurzbach besuchen und einige 
Mitbringsel zwischen Bäumen, Büschen und Frühblühern 
verstecken.
Natürlich zeigt er sich auch mal den Kindern.

Kaffee und Kuchen: 14:30 Uhr
Beginn der Suche: 15:00 Uhr

Wir weisen darauf hin, dass die Suche nur mit einem von uns 
bereitgestellten Körbchen, dessen Kaufpreis bei einem Euro 
liegt, durchgeführt werden sollte.
Ziel dieser Suche ist es, dass die Kinder 
Spaß haben und nicht einige Familien 
wochenlang Eiersalat essen.
Die Eiersuche wird uns ermöglicht 
durch Spenden der Gewerbetreibenden 
der Stadt Wurzbach.

Osterfeuer
mit Fackelumzug in Wurzbach

Der Feuerwehrverein und die Ju-
gendfeuerwehr Wurzbach laden 
Groß und Klein rechtherzlich zum 
Osterfeuer ein.

Wann: 	 am Ostersonntag, 
den 01.04.2018

Beginn: 	 18:30 Uhr  
auf dem Marktplatz  
➞ Gerätehaus

Mit einem Fackelumzug geht es vom 
Marktplatz Wurzbach aus, an das 
Gerätehaus der Feuerwehr, wo an-
schließend das Feuer entfacht wird.

Bei gemütlichem Zusammensein 
können die kleinen Gäste am Lager-
feuer Knüppelkuchen backen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!!!

Veranstaltungsplan der Volkssolidarität 
Wurzbach - Servicewohnanlage Oßlaberg

März 2018
Montag, 05.03.2018 
Geselliger Nachmittag im Club der VS

Montag, 12.03.2018
Kaffeeplausch im Seniorenclub

Montag, 19.03.2018 
Im Club trifft man sich zur geselligen Spielerrunde.

Montag, 26.03.2018 
Die Montagsrunde trifft sich zum Spielen.

Alle Clubveranstaltungen beginnen jeweils um 13.30 Uhr.

Eingeladen sind alle Senioren der Stadt Wurzbach.

Über neue Besucher würden wir uns sehr freuen.

Osterschaugießen in Wurzbach

Schaugießen mit Osterüberraschung für die kleinen 
Gäste

Ostersonntag um 13 Uhr	 Ostermontag um 10 Uhr

Das Technische Schaudenkmal lädt zum Osterschaugießen ein! 
Wer also an den Feiertagen noch nach einem besonderen Aus-
flugsziel sucht, ist in Wurzbach in der Gießerei Heinrichshütte 
genau richtig. Schauen Sie den Gießern über die Schulter und 
erleben den Arbeitsalltag in der original erhaltenen Gießhalle. 
Das große Highlight am Schaugießen: Wenn das 660 Grad hei-
ße, glühende Metall in die Sandform gegossen wird!

Und wer dann noch Lust auf etwas Gewaltiges hat, der schaut 
sich noch Europas Größte und Stärkste 15.000-PS-Dampfma-
schine an. Diese einmalige Maschine wird während der Führung 
eindrucksvoll in Aktion gebracht!

Die kleinen Besucher erwartet eine besondere Überraschung - 
ein extra für Ostern hergestellter Gussartikel darf als bleibende 
Erinnerung mit nach Hause genommen werden.
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nie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossen-
schaft angehörigen Jagdgenossen vertreten lassen.

Ein bevollmächtigter Jagdgenosse darf höchstens 3 Jagdgenos-
sen vertreten. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdge-
nossen ist die schriftliche Form erforderlich.

Heberndorf, den 04.02.2018
Der Vorstand 

Jagdgenossenschaft Heinersdorf
Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft Heinersdorf

	 am Freitag, dem 16. März 2018
	 um 19.30 Uhr
	 im Saal des Vereinshauses

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdrevier Heinersdorf gehören und auf denen 
Jagd ausgeübt werden darf, eine recht herzliche

Einladung

Tagesordnung:
1. 	 Kassenbericht, Jahresrechnung und Entlastung des Kassen-

führers
2. 	 Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages 

der Jagdpacht 2017
3. 	 Bericht des Jagdvorstehers über das letzte Jagdjahr
4. 	 Informationen zum derzeitigen Stand der Wegebaumaßnah-

me sowie geplanter Vorhaben
5. 	 Bekanntgabe des Beschlusses des Jagdvorstandes vom 

16.02.2018 betr. Neuverpachtung des Jagdbogens 2 bzw. 
Angliederung an Jagdbogen 1

6. 	 Beschlussfassung über Verpachtung des Jagdbogens 2
7. 	 Sonstiges/Anfragen der Jagdgenossen an den Vorstand

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten gerader Linie, durch 
eine in seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige Person 
oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft 
angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen.

Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich (Vordrucke beim Jagdvorstand).

Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens drei Jagdgenossen 
vertreten.

Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufe-
nen Organe oder deren Beauftragte.

Mit freundlichen Grüßen

Horn
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Titschendorf

Jagdgenossenschaftsversammlung

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft Titschendorf

	 am 17.03.2018
	 um 18.30 Uhr
	 in Gaststätte „Frankenwald“

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Titschendorf gehören, und auf denen 
die Jagd ausgeübt werden darf, eine recht herzliche

Vereine und Verbände

Jagdgenossenschaft Wurzbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit  
anschließendem Jagdessen

Hiermit laden wir alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Wurz-
bach zur nichtöffentlichen Jahreshauptversammlung mit an-
schließendem Jagdessen ein:

am 	 Samstag, den 10. März 2018

um 	 18:00 Uhr

in die 	 Gaststätte „Thüringer Hof“ Wurzbach

Tagesordnung:
- 	 Bericht des Jagdvorstehers
- 	 Finanzbericht
- 	 Beschlussfassungen
- 	 Bericht der Jagdpächter
- 	 Bildung einer Wahlkommission
- 	 Wahl des Jagdvorstandes
- 	 Schlusswort

Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse vertreten 
lassen durch:
- 	 seinen Ehegatten
- 	 einen volljährigen Verwandten in gerader Linie
- 	 eine in seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige Person 

oder
- 	 einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehö-

renden Jagdgenossen

Ein bevollmächtigter Jagdgenosse darf höchstens drei Jagdge-
nossen vertreten.

Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich.

Wir bitten für das Jagdessen um telefonische Voranmel-
dung:
bis 	 Sonntag, den 04. März 2018
bei 	 Sylwester Plewnia
	 Telefon 036652/22131
oder 	 Kerstin Lauterbach
	 Telefon 036652/22936

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Heberndorf
Hiermit laden wir alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
Heberndorf

am 	 Freitag, den 16.3.2018

um 	 18.30 Uhr

in das 	 Gasthaus „Zum Sormitztal“ Klettigshammer

Abfahrt 	 18.00 Uhr, Haltestelle Heberndorf

zu einer nichtöffentlichen Jahreshauptversammlung mit Essen 
ein.

Tagesordnung:
-	 Bericht des Vorstandes
-	 Kassenbericht
-	 Bericht der Kassenprüfer
-	 Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2017
-	 Beschluss über die Verwendung des Reinerlöses
-	 Bericht der Jagdpächter

Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Li-
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Während die meisten Faschingsfreunde aus der näheren Um-
gebung wie Brennersgrün, Heinersdorf, Schönbrunn oder Eli-
asbrunn kamen, hatte die Sambagruppe „Paixao“ aus Coburg 
die wohl weiteste Anreise. Mit Ihren Sambaklängen heizten sie 
dem Partyvolk so richtig ein. Durch das gesamte Zentrum von 
Wurzbach schlängelte sich der Zug, um anschließend auf dem 
Markt das große Finale zu feiern. Das Prinzenpaar präsentierte 
auf dem Balkon noch einmal den Schlüssel der Stadt Wurzbach, 
der dann leider ab Aschermittwoch wohl nicht mehr ins Schloss 
des Rathauses passen wird. Nach einer kurzen Ansprache des 
Präsidenten der „Grün-Gold“ Narren Wolfgang Bauer nutzte er 
die Gelegenheit mit allen Narren auf dem Markt gemeinsam mit 
dem Kunsthaus Müller ihre Sympathie gegenüber eines Bolivia-
nischen Dichters zu äußern dessen Gedicht „Alleen/Alleen und 
Blumen/Blumen/Blumen und Frauen/Alleen/Alleen und Frauen/
Alleen und Blumen und Frauen und/ein Bewunderer „ als se-
xistisch erklärt worden ist und von einer Häuserwand in Berlin 
entfernt werden soll. Auch wir sind in gewisser Art und Weise 
Künstler, was am Abend zur letzten Gala noch einmal unter Be-
weis gestellt worden ist. Bilder von den Galaabenden und vom 
Karnevalsumzug findet man auf der Homepage der KGGG www.
karneval-in-wurzbach.de

Die närrische Saison ging zu Ende mit einem Gastauftritt der 
Tupfengarde beim KCL Bad Lobenstein am Rosenmontag, ei-
nem Besuch beim späteren Nachwuchs im Kindergarten am 
Fastnachtsdienstag, zu dem den Kindern einige Trommelhocker 
überreicht werden konnten, dem Besuch des Vereinsfaschings 
in Hirschberg am gleichen Abend und der Beerdigung des  
60. Karnevals im Thüringer Hof am Aschermittwoch.
Eine kleine Vorabinformation: demnächst wird noch ein Film im 
Kino Wurzbach gezeigt, der anlässlich dieser 60. Saison produ-
ziert worden ist und natürlich laufen die Vorbereitungen für den 
8. Goldenen Kasper, der am 24. März im Hammersaal stattfindet, 
schon auf Hochtouren. Es sind noch ein paar Startplätze für die-
ses Event frei.

Lars Meinicke (Text und Fotos)

Einladung

Tagesordnung:
1.	 Bericht des Vorstandes
2. 	 Bericht des Kassenwarts
3. 	 Bericht der Kassenprüfer
4. 	 Bericht der Jagdpächter und Diskussion
5. 	 Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes
6. 	 Aufhebung des JP-Vertrages mit den ehemaligen JP
7. 	 Neuvergabe der Jagdpacht (Titschendorf) Niederwild
8. 	 Verwendung des Reinerlöses
9.	 Jagdessen

Beschlussfassung über:
1. 	 Aufhebungsvertrag mit den JP
2. 	 Art der Jagdnutzung
3.	 Vergabe der Jagdpacht(Freihand, Versteigerung oder Aus-

schreibung)
4.	 Pachtbedingungen
5. 	 Zuschlagsvergabe
6. 	 Verwendung des Reinerlöses

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Li-
nie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossen-
schaft angehörigen Jagdgenossen vertreten lassen. Ein bevoll-
mächtigter Jagdgenosse darf höchstens 3 Jagdgenossen vertre-
ten.
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe.

Titschendorf, den 10.02.2018
Der Vorstand
Manfred Rank

60 Jahre Karnevalsgesellschaft  
Grün-Gold Wurzbach
Tausende Gäste ließen es sich nicht nehmen dies gebührend 
am 10. Februar zum diesjährigen Jubiläumsumzug zu feiern und 
folgten der Einladung in die Stadt an der Sormitz. Der Umzug ist 
nicht nur zentraler Höhepunkt der närrischen Tage in der Regi-
on, sondern auch ein farbenfroher Glanzpunkt in der 60-jährigen 
Geschichte der Tupfenbacher. Da macht es auch vergessen, was 
für ein immenser organisatorischer Kraftakt im Vorfeld bewältigt 
werden muss und da ist an dieser Stelle dem Zugmarschall Hart-
mut Lipfert zu danken, der das seit über 25 Jahren fest im Griff 
hat. Um 14:11Uhr gab es am Hammersaal das Startkommando 
und der Zug mit 20 Wagen, 25 Fußgruppen und 630 Mitwirken-
den machte sich auf die ca. 5 km lange Wegstrecke vorbei an 
schätzungsweise 4000 - 4500 Besuchern, die rechts und links 
die Straße säumten.

Angeführt von der Feuerwehrkapelle und die Gastgeber der Kar-
nevalsgesellschaft „Grün-Gold“ mit ihrem Prinzenpaar Tanja I. 
Herholz und Tobias II. Zimmermann, gefolgt von den Faschings-
vereinen aus der näheren Region. Dazwischen waren zahlreiche 
Faschingsfreunde beteiligt, die sich ganz ohne Vereinsmitglied-
schaft in den Zug einreihten, mit Süßigkeiten um sich warfen und 
damit Kinderherzen zu erfreuen. Auch die Großen kamen nicht 
zu kurz und wurden mit dem ein oder anderen Getränk bestens 
versorgt.
Passend zum diesjährigen Motto der Gastgeber „60 Jahre när-
risch froh - In Tupfenbach geht´s weiter so“ wurde auch die Ge-
staltung der Wagen gänzlich diesem Jubiläum gewidmet und 
politische Themen einfach mal zur Seite gelegt. Zu sehen wa-
ren unter anderem die Dorfteichlümmel als „Lümmel Enten“, die 
Mondspritzer mit ihrem Partywagen gefolgt von den Frauen der 
FFW Wurzbach. Die Sormitzperlen, einst aktive Tanzgruppe des 
Gastgebers, brachten Geburtstagsgrüße aus dem All mit. Bei 
Dieter Pätzold und Volker Fischer war man mit dem Wagen auf 
der Suche nach einer Frau für den Bauern. Auch dem ersten 
Prinzenpaar Dieter und Ursula Lemnitzer war ein ganzer Wagen 
gewidmet und stand unter dem damaligen Motto „Melodien der 
Zeit“.



Wurzbacher Stadtkurier	 - 9 -	 Nr. 3/2018

Kirchliche Nachrichten

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
„Man muß entweder verzweifeln, wenn man das Gesetz aner-
kennt, die Gnade Gottes aber nicht kennt, oder man muß sehr 
vermessen sein, wenn man das Gesetz nicht anerkennt und den 
Zorn Gottes verachtet.“
	 Martin Luther

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
in Wurzbach

Lehestener Straße 29

Samstag, 03. März 2018
09.30 Uhr	 Bibelgesprächsthema
	 „Dankopfer“
	 Texte aus 2. Korinther 8,7 - 15; 9,6 - 8.15; Matthä-

us 6,19 - 21; Kolosser 3,1 - 2; Epheser 2,8 - 10; 1. 
Petrus 4,10 und Lukas 7,36 - 50; 21,1 - 4

	 mit anschließender Predigt, Fußwaschung und 
Abendmahl

Samstag, 10. März 2018
09.30 Uhr 	 Bibelgesprächsthema
	 „Christus - Mitte unseres Lebens“
	 Texte aus 3. Johannes 3,4; Johannes 14,6; 17,17; 

Galater 2,20; Kolosser 1,15 - 20, 1. Johannes 2,1; 
Hebräer 4, 14 - 16; Offenbarung 14,6 - 12 und 1. 
Petrus 1, 15 - 16

	 mit anschließender Predigt

Samstag, 24. März 2018
09.30 Uhr 	 Bibelgesprächsthema
	 „Gewohnheiten des Glaubens“
	 Texte aus Psalm 119, 9 - 10; Matthäus 6,33; Ko-

losser 3,23; Lukas 15, 35 - 48; Epheser 5,15 - 16; 
1. Thessalonicher 5,5.23; 1. Korinther 9,24 - 27 
und 2. Timotheus 1,7

	 mit anschließender Predigt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf Wunsch beten wir ger-
ne für Ihre Anliegen.


